
 

Ihre S�mme für ein  

bürgernahes &  

familienfreundliches  

Miteinander 

  Sendelbach 

  Kruppach 

  Krönhof   Peuerling 

  Prosberg 

     Am 8. März 2026  

Bürgerblock / FW Engelthal 



 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

Gemeindepoli
k  bedeutet  auf  kommunaler  Ebene  hauptsächlich  ehrenamtliches 

Engagement von Bürgerinnen und Bürgern. Nutzen Sie die Möglichkeit, am 8. März 

2026 den ehrenamtlichen Bürgermeister und die Gemeinderäte in Engelthal für die 

nächsten 6 Jahre zu wählen. Wir bringen uns für das Wohl der Gemeinde Engelthal 

mit  seinen  Außenorten  Kruppach,  Sendelbach,  Prosberg,  Peuerling  und  Krönhof 

ein  und  freuen  uns  auf  die  bevorstehenden  Aufgaben  und  Entscheidungen.  

In  einer  Demokra
e  werden  Entscheidungen  durch  Mehrheiten  herbeigeführt. 

Mit  Ihrer  S
mme  geben  Sie  dem  Bürgerblock / Freie Wähler Gewicht  im          

Gemeinderat  und  entscheiden  sich  damit  für  unsere  Werte:  Sachlichkeit  und 

Fairness.  

Wir  sind überzeugt,  dass wir  „Miteinander“  das  Beste  für  Engelthal  erreichen 

können.  Lassen  Sie  sich  von  unseren  mo
vierten  

Gemeinderatskandidaten  und  unserem  Bürgermeisterkandidaten  überzeugen 

und geben Sie uns am 8. März Ihre S
mme. Es lohnt sich! 

 

 

 

 

    Mar
n Tessling          Alexander Zigli 

     1. Vorsitzender        2. Vorsitzender 
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                    Bürgerblock / FW  Engelthal 
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 Was haben wir erreicht     Bürgerblock / FW  Engelthal 

Was haben wir erreicht 

 Errichtung einer Photovoltaikanlage im Areal der Kläranlage und des Bauhofes  

Einsparung von ca. 20.000€/Jahr bei gleichzei#gem Schutz der Umwelt (CO2 Einsparung ca. 60t/Jahr) 
 Ini#a#ve zur Einführung der Heima#nfo-App durch Antrag des Bürgerblocks /FW  

 Transparente und sachliche Informa#on für die Einwohner beim Bürgerbegehren Abwasser 

 Gemeinsamer Antrag BB/FW & SPD zur Errichtung eines Gemeinscha6sraumes im Rahmen des Kinder-

garten Neubaus 

 Nachhal#ge Dorfentwicklung vorangetrieben 

Organisa#on eines Infoabends für Gemeinderäte durch Vertreter des Amts für ländliche Entwicklung 

 Erhöhung der Haushaltsstelle zur Sanierung der gemeindlichen Mietshäuser 

 Ini#a#ve und Organisa#on des Aufräumtages für die Gemeinde 

 Einrichtung eines Arbeitskreises zur Verbesserung des Nahverkehrs im Hammerbachtal: Durchführung 

mehrerer Treffen zusammen mit Offenhausen. Besich#gung der Bürgerbusini#a#ve Königsstein. Leider 

konnten viele der guten Ideen nicht umgesetzt werden. 

 Arrangieren einer Infoveranstaltung zum Thema Windkra6 mit dem Windkümmerer des Landkreises 

 

 

Wofür haben wir uns außerdem eingesetzt 

 Verbesserung des Kirchweihangebotes für Kinder (u.a. kostenlose Bereitstellung eines Grundstückes) 

 Beschleunigung des Kindergartenneubaus durch Konzeptvergleich im Gemeinderat 

 Aufstellung Baugebiet „Südlich am Reschenberg“  

 Kostenneutrale Umsetzung der Grundsteuerreform 

 Unterstützung der Hammerbachtaler Ärzte bei der Suche nach Praxisräumen 

 Tempo 30 in allen Nebenstraßen 

 Hilfestellung bei Bauanträgen von Bürgerinnen und Bürgern 

 

 



Steckbrief: 49 Jahre, verheiratet 2 Kinder 

     1. Vorstand BB/FW und 2. Vorstand Männergesangverein 

Warum kandidiere Ich? 

Seit mehr als 26 Jahren arbeite ich im Handel für Auto-, LKW und Industrie-

lacke. In dieser Zeit habe ich gelernt, wie wich.g Verlässlichkeit, sorgfäl.-

ger Umgang mit Ressourcen und nachhal.ge Entscheidungen sind. 

Viele Aufgaben lassen sich nur im Team lösen. Zuhören, unterschiedliche 

Meinungen abwägen und gemeinsam tragfähige Entscheidungen treffen, 

gehören für mich selbstverständlich dazu. Bewährtes zu erhalten, neue 

Ideen offen zu prüfen und Entscheidungen transparent und nachvollziehbar 

zu treffen – immer mit Blick auf das Gemeinwohl und kommende Genera.-

onen. Für ein respektvolles Miteinander und eine lebenswerte Zukun9 in 

unserer Gemeinde.  

 
 

Mar�n Tessling 
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 Unsere Kandidaten für die Kommunalwahl  

Platz 1 

Steckbrief: 34 Jahre, 1 Kind 

      Regionalmanagerin im Landratsamt 

    6 Jahre 2. Bürgermeisterin & Gemeinderä.n  

Warum kandidiere Ich? 

In den vergangenen 6 Jahren habe ich mich mit viel Freude und Engage-

ment als Gemeinderä.n und stellvertretende Bürgermeisterin für unsere 

Gemeinde eingesetzt, zum Beispiel den Tag der Vereine organisiert oder die 

Heimat-Info-App gepflegt. Gleichzei.g wünsche ich mir bei unseren großen 

Projekten einen schnelleren Fortschri@. Dafür will ich mich auch in den 

nächsten 6 Jahren einsetzen. Durch meine langjährige Arbeit im Regional-

management im Landratsamt habe ich zudem einen guten Einblick in För-

derprogramme und Projekte aus anderen Kommunen. So kann ich dazu bei-

tragen, gute Ideen aus und für Engelthal umzusetzen. In meiner Freizeit 

spiele ich im Posaunenchor, arbeite ehrenamtlich im Weltladen in Hers-

bruck und unternehme gerne viel mit Familie und Freunden. 

Sophie Linnert Platz 2 



Jürgen Kraus  

Platz 3 

Platz 4 
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 Bürgerblock / FW  Engelthal 

Andreas Dotzler 
Steckbrief: 57 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 

                       Leiter Qualitätsmanagement 

    Reisen mit Familie und Freunden, Hobby Forstwirt  

 

Warum kandidiere Ich? 

Als Prosberger sehe ich in den nächsten Jahren außerordentliche Her­

ausforderungen auf das Dorf und die gesamte Gemeinde Engelthal zu­

kommen und möchte einen Beitrag leisten, diese zu bewäl-gen. Ich bin 

in der Vorstandscha1 unseres Vereins „DorfGemeinscha1 Prosberg 

e.V.“, war lange Jahre ehrenamtlicher Trainer verschiedener Fußballju­

gend­ und Herrenmannscha1en, war ak-ver Schiedsrichter und spielte 

u.a. ak-v beim SC Engelthal.  

 

Steckbrief: 48 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 

                       Technischer Verkaufssachbearbeiter, 33 Jahre Fa. EMUGE 

                       Familie, Freunde, Joggen, Feuerwehr, Reisen 

Warum kandidiere Ich? 

Nach über 30 Jahren bei der Feuerwehr Sendelbach, davon 19 Jahre in 

Führungsposi-onen, ist für mich jetzt der rich-ge Zeitpunkt gekommen, 

Verantwortung zu übernehmen und mich im Bürgerblock Engelthal für 

unsere Gemeinde einzubringen. Meine Erfahrung möchte ich nutzen, um 

Engelthal und seine Ortsteile gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bür­

gern zukun1sorien-ert weiterzuentwickeln. 

Mein Ziel sind sachorien-erte Entscheidungen staE Parteipoli-k – 

für ganz Engelthal und alle Ortsteile. 

Gemeinsam mehr erreichen – miteinander Zukun1 gestalten. 

 



Steckbrief: 46 Jahre, verheiratet, 3 Kinder  

   Teamleiter Entwicklung Automobilelektronik 

   12 Jahre Gemeinderat & Frak-onssprecher BB/FW 

   Radfahren, Männergesangsverein, Schreinerarbeiten 

Warum kandidiere Ich? 

In einem Dorf ist es wich-g, dass sich viele Menschen ehrenamtlich enga­

gieren. Neben der Feuerwehr, dem Sportverein und anderen Vereinen ist 

auch das Amt im Gemeinderat ein Ehrenamt. Es macht mir Spaß, mich in 

neue Themen einzuarbeiten und Verantwortung für die Gemeinde zu über­

nehmen. Am wich-gsten ist es mir, dass jeder gerne in Engelthal lebt. Dafür 

braucht es ein aErak-ves Umfeld für alle Bürgerinnen und Bürger jedes  

Alters. Dafür möchte ich mich in den nächsten 6 Jahren wieder einsetzen. 

Stefan Müller 
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Platz 5 

Alexander Zigli Platz 6 

Steckbrief: Verheiratet, 1 Kind 

    Produk-onsleiter 

    DJ, Wandern, Fahrradfahren, Dolmetschen, 1. FCN  

Warum kandidiere Ich? 

Mein Ziel ist es, die Jugendarbeit nachhal-g zu stärken und Engelthal als 

zukun1sorien-erten Gewerbestandort aErak-v zu machen. Als erfahrener 

Produk-onsleiter bringe ich umfassende Kenntnisse in den Bereichen Pro­

zessop-mierung, Ressourcenmanagement und Teamführung mit. Diese Er­

fahrung möchte ich nutzen, um die lokale Wirtscha1 zu stärken, Arbeits­

plätze zu sichern und Engelthal nachhal-g zu entwickeln. Ich setze mich für 

eine stabile, zukun1sorien-erte Wirtscha1s­ und Industriepoli-k für        

Engelthal ein. 

 Unsere Kandidaten für die Kommunalwahl  



Andreas Schunk 

Platz 7 

Platz 8 
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Christopher Arnold 
Steckbrief: 33 Jahre, verheiratet, 2 Kinder 

    Oberbrandmeister bei der Berufsfeuerwehr Nürnberg 

    FF­Engelthal, Theaterverein, SCE, Laufer SV (Kegeln)  

Warum kandidiere Ich? 

In meiner Freizeit ist mir neben der Familie, das Vereinsleben und Ehren­

amt sehr wich-g. Deshalb bin ich ak-ves Mitglied der Freiwilligen Feuer­

wehr, im Sportverein fürs Kinderturnen ak-v und wirke im Elternbeirat 

vom Haus der Kinder als 2. Kassier mit.  

Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, verantwortungsbewusstes und zielorien­

-ertes Arbeiten sind in meinem beruflichen Alltag besonders wich-g. 

Diese Fähigkeiten möchte ich gerne in die Arbeit des Gemeinderats mit 

einbringen, für eine aErak-ve und zukun1sorien-erte Gemeinde        

Engelthal, die alle Genera-onen berücksich-gt. 

Steckbrief: 39 Jahre, verheiratet, 2 Kinder  

    Meister für Sanitär, Heizungs­ und Klimatechnik   

    seit 22 Jahren bei Fa. Felßner 

                       12 Jahre Gemeinderat BB/FW 

                       Neben Posaunenchor, Feuerwehr, Sportverein und „Alt  

    Kirwaboum“ engagiere ich mich überall wo Hilfe gebraucht 

    wird.  

Warum kandidiere Ich? 

Ich stelle mich wieder zur Wahl des Gemeinderats, da ich mich gerne 

weiterhin für unsere Gemeinde einsetzen möchte. Mein größtes Anlie­

gen ist hierbei die Umsetzung und Fer-gstellung des Kindergarten­

Neubaus/Anbau mit unserem Dorfgemeinscha1sraum. Außerdem möch­

te ich unsere Gemeinde für Jung und Alt aErak-v und lebenswert gestal­

ten. 

 Bürgerblock / FW  Engelthal 



Steckbrief: 28 Jahre, Lagerist/Logis�ker 

                       Theaterverein Hammerbachtaler, Fußball, Kirwaboum 

 

Warum kandidiere Ich? 

Ich kandidiere, weil mir unsere Gemeinde am Herzen liegt und ich etwas 

bewegen möchte. Als einer der jüngsten Kandidaten stehe ich für neue 

Ideen und bin nah an den Themen der jungen Genera�on. Mir ist wich�g, 

dass wir Herausforderungen gemeinsam anpacken, sta, nur darüber zu 

reden oder zu klagen. Gute Gemeindepoli�k lebt für mich vom offenen, 

ehrlichen und unparteiischen Austausch aller Beteiligten – denn nur ge­

meinsam können wir Lösungen finden, die für alle funk�onieren.  

 
 

Robin Reinhard 
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Platz 9 

Klaus Delling Platz 10 

Steckbrief:  

58 Jahre, Großhandelskaufmann, davon über 20 Jahre in geschä5sführen­

der Posi�on. 

Ehrenamtlich beim Sportverein als Kassier tä�g und Organisator vom 

Dämmerschoppen. In meiner Freizeit spiele ich Tischtennis beim SV Hen­

fenfeld, bin gerne Radfahren und Wandern und helfe Freunden in der  

Landwirtscha5.                  

Warum kandidiere Ich? 

Nachdem ich vor einiger Zeit wieder in meine Heimatgemeinde zurückge­

kehrt bin, war es mir ein Anliegen mich hier auch wieder zu engagieren. Für 

mich ist es wich�g, dass es im Dorf ein ak�ves und geselliges Miteinander 

gibt, den Zuzug von jungen Familien durch Schaffung von Bauland zu er­

möglichen, bzw. vorhanden Leerstand bestmöglich zu nutzen. Auch eine 

sinnvolle Lösung des alten Schulhauses liegt mir am Herzen. 

 

 Unsere Kandidaten für die Kommunalwahl  



Elke Glöckner 

Platz 11 

Platz 12 
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Vera Sauer 

Steckbrief: 60 Jahre, 2 Kinder 

                       Regierungshauptsekretärin 

                       Wandern, Natur erleben, Naturheilkunde 

                      

Warum kandidiere Ich? 

In einem Gemeinderat braucht es verschiedene Denkrichtungen für  

Entscheidungen. Gedanken über Umwelt­, Natur– und Klimaschutz so­

wie Ressourcenschonung sind wich�ge Themen, für die ich grundsätzlich  

stehe. Beim Bürgerblock / FW engagiere ich mich in der Vorstandscha5 

als Schatzmeisterin.  

Steckbrief: verheiratet, 2 Kinder 

                       Polizeivollzugsbeam�n 

                       Natur & Reiten, Sport, Lesen, Gartenarbeit 

                      

Warum kandidiere Ich? 

Als Mu,er von zwei Kindern und als Mitglied des Elternbeirats der 

Grundschule kenne ich den Alltag von Familien gut. Auch ist mir ein 

respektvolles Miteinander über alle Genera�onen hinweg wich�g. 

Zuzuhören, Situa�onen zu verstehen und tragfähige Kompromisse zu 

finden prägt meine Haltung. Natur­ und Umweltschutz sind mir dabei 

wich�g – verantwortungsvoll und mit Augenmaß im Alltag.  

 

 

 Bürgerblock / FW  Engelthal 



Dorfleben 

 Schaffung eines a
rak�ven Dorfgemeinscha�sraums für alle 

Bürger, Vereine, Senioren und Jugendliche  

 Förderung von Vereinen und Gruppierungen 

 Kommunale Seniorenpoli�k in den Fokus stellen 

 Tag der Vereine, Kirchweih und Gewerbeschauen a
rak�v  

gestalten 

 Nachbarscha�shilfe organisieren 

 Was haben wir uns vorgenommen  

Infrastruktur 

 Bei Windkra�ausbau Prosberg möglichst hohe Transparenz und 

Mitsprachemöglichkeit schaffen, Einnahmen für Bürger nutzen 

 Ärzte im Hammerbachtal unterstützen, damit medizinische Versor­

gung sichergestellt bleibt 

 Nahwärmeplanung für Engelthal voranbringen 

 Gehweg­Situa�on in der Reschenbergstraße verbessern 

 Dauerha�e Installa�on von Geschwindigkeitsmessanlagen  

 Radwegebau Engelthal—Sportplatz—Peuerling—Gersberg           

forcieren 

 Straße Prosberg—Offenhausen verbessern 

10 
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 Bürgerblock / FW  Engelthal 

Innenentwicklung 

 Zügiger Kindergartenneubau inkl. Dorfgemeinscha�sraums 

 Leerstände und Bauplätze im Dor�ern nutzen durch Unterstüt­

zung von Eigentümern 

 Feuerwehren sinnvoll aussta&en und Gebäudekonzept zur Sanie­

rung erstellen 

 „Altes Schulhaus“ zügig einer neuen Nutzung zuführen 

 Gemeindliche Liegenscha�en erhalten und sanieren 

 Bessere Organisa.on der Flächen und Gebäude (Bauhof, Wert­

sto2of und Lagerhalle bei Friedhof) 

Dorfverschönerung  

 Regelmäßige Pflege von Grünflächen in Gemeinde 

 Spielplätze sicher und a&rak.v gestalten 

 Wanderwege erhalten und verbessern 

Weg Engelthal Hammergasse nach Henfenfeld 

Weg Engelthal nach Hallershof 

Weg Engelthal nach Kruppach 

 Dor9runnen Peuerling sanieren 

 



 

  

 

 Unsere Kandidaten für die Kreistagswahl der Freien Wähler                                        

Steckbrief: Verheiratet, 1 Kind 

    Produk�onsleiter 

    DJ, Wandern, Fahrradfahren, Dolmetschen, 1. FCN 

Warum kandidiere Ich? 

Als Kandidat für den Kreistag des Nürnberger Landes sind für mich die Ge­

sundheitsversorgung, die finanzielle Entlastung der Kommunen, der Ausbau 

der Infrastruktur und die Förderung der Jugend zentrale Themen. 

 

Alexander Zigli Platz 53 

Michael Vahldiek 
Platz 66 

Steckbrief: Verheiratet, 2 Kinder 

    Digital Business Manager 

  Familie, Reisen, Tennis, Joggen, Sportverein,  

    Technik und Internet, 3 Jahre Gemeinderat 

Warum kandidiere Ich? 

Ich möchte mich im Kreistag Nürnberger Land für Themen wie Straßen, 

Radwege, den öffentlichen Nahverkehr (ÖPNV), Digitalisierung, Umwelt­ 

und Klimaschutz, Schulen und Gesundheit einsetzen. Mein Ziel ist es, die 

Lebensqualität in unserem Landkreis nachhal�g zu fördern. Eine gut ver­

netzte Verkehrsinfrastruktur kann sowohl die Mobilität als auch den Klima­

schutz voranbringen. Radwege spielen dabei eine entscheidende Rolle, in­

dem sie individuelle Mobilität mit dem Fahrrad ermöglichen. Ein integrier­

tes Verkehrskonzept, das Fahrrad, Auto und ÖPNV berücksich�gt, ist der 

Schlüssel zu effek�vem Klimaschutz und kommt uns allen zugute.  
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
unsere weltoffene Heimat Nürnberger Land steht in herausfordernden 

Zeiten hervorragend da. Die Menschen leben und arbeiten hier gern und 

sicher. Unsere innova�ve und robuste Wirtscha? ermöglicht es uns, ge­

meinsam für gute Finanzen, hilfreiche soziale Rahmenbedingungen und 

eine beeindruckende kulturelle Vielfalt zu sorgen. Unsere Zukun?sper­

spek�ven sind hocha@rak�v und dabei achten wir auf solides Wirt­

scha?en. 

Das ist in erster Linie Verdienst der Bevölkerung, die sich haupt­ und eh­

renamtlich für die Gesellscha? enorm einbringt. In den vergangenen Jah­

ren dur?e ich als Ihr Landrat überparteilich und sachorien�ert zusammen 

mit dem Kreistag und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Landratsamts viel Posi�ves für unsere Hei­

mat anschieben, mitbegleiten und zielstrebig umsetzen. 

Eine gute und faire Zusammenarbeit mit unseren Städten, Märkten und Gemeinden ist mir weiterhin sehr 

wich�g.  Dabei steht für mich das Wohl der Menschen im Mi@elpunkt. 

Poli�k ist das, was man tut, aber eben auch das, was man nicht tut. Anstand und Respekt sind Erfolgsfaktoren. 

Wir stehen für ein friedliches Miteinander von Menschen und lehnen jede Form von Ausgrenzung und Extre­

mismus ab. 

Ich bewerbe mich wieder als Ihr Landrat und bi@e um eine Vertragsverlängerung bei Ihnen, um für Sie 

menschlich, verlässlich und kompetent weiterzuarbeiten. Dabei gilt: Freiraum für Starke und Hilfe für Schwa­

che, mit Freude an unserer Demokra�e und mit Lust am Gelingen. 

Weiteres finden Sie auch auf Instagram, Facebook und unter www.armin­kroder.de. 

 

Herzlichst, Ihr Armin Kroder, Landrat  

 Landratskanditat für Freien Wähler  
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Mar�n Tessling, Bürgermeisterkandidat 

Bürgerblock/FW 

 Bürgermeisterkandidat Mar�n Tessling           
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„Für Sie, für Dich,  

für unsere Gemeinde“ 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

in den letzten Jahren habe ich gemerkt, wie viel Freude und Erfüllung mir das ehrenamtliche Engagement 

bereitet.  Deshalb  bewerbe  ich  mich  für  das  Amt  des  ersten  Bürgermeisters  in  Engelthal.  

Ich  würde  mich  freuen,  wenn  wir  uns  bei  unseren  Informa�onsveranstaltungen  oder  im  persönlichen       

Gespräch kennenlernen würden. Ich bin gespannt auf Ihre Fragen. 



  Wofür stehen wir 
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Gutes Miteinander 
 Fairer Umgang im Gemeinderat 

 Diskussion ja ­ der Sachverhalt steht im Mi@elpunkt 

 
 

Hohe Transparenz 
 Öffentliche Informa"onsrunden ­ alle Bürger sollen teilhaben und mitdisku�eren können 

 Jahresrückblick ­ übersichtliche Darstellung aller Entscheidungen und Ak�vitäten 
 Einsehbare Sitzungsprotokolle ­  unsere  Anträge  zur  Veröffentlichung  der  Sitzungsprotokolle  auf  der 

Homepage der Gemeinde wurden abgelehnt 

 
 

Unabhängige Kommunalpoli"k 
 Kein Frak"onszwang ­ alle unsere Gemeinderäte können frei entscheiden, wofür sie  in den Gemeinde­

ratssitzungen s�mmen 

 Wir unterstützen gute Ideen, die unsere Gemeinde voranbringen ­ unabhängig von welcher Partei 

 

 

Zukun-sfähiges Engelthal 
 Innova"on ­ neue Ideen fördern, sta@ stets an Altem festhalten 

 Finanzierung ­ wir haben die Kosten bei allen Entscheidungen fest im Blick 

 Lebendiges Dorfleben ­ besonders das Wohl der jungen Bürgerinnen und Bürger und die Förderung un­

serer Vereine liegen uns am Herzen 
 Demografische Entwicklung in Planungen berücksich�gen 

 

Arbeit & Entscheidungen im Gemeinderat  
 

Miteinander sta4 Gegeneinander  
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Haben Sie weitere Fragen?  

Auf www.bbfw-engelthal.de finden Sie 

alle Details zu unserer Arbeit.  

 

 Sie wollen uns kennenlernen? 

Wir laden Sie herzlich zu unseren 4 

Informa�onsveranstaltungen ein: 

Unser Bürgermeisterkandidat  

Mar�n Tessling und unsere  

Gemeinderatskandidaten  

freuen sich auf Ihr Kommen! 

Donnerstag, 29. Januar: PROSBERG 

19 Uhr, Dorfgemeinscha?shaus 
 

Freitag, 6. Februar: SENDELBACH  

19 Uhr, Feuerwehrhaus 
 

Dienstag, 10. Februar: KRUPPACH 

19 Uhr, Feuerwehrhaus       
 

Dienstag, 24. Februar: ENGELTHAL  

19 Uhr, Gasthaus Weißes Lamm 

 Bürgerblock / FW  Engelthal 

Homepage Instagram 


